Ortsgemeinde Ettringen

Vorlage Nr. 025/367/2020

Beschlussvorlage

TOP | Sanierung der Pflasteroberflache der
VulkanstraBe zwischen der
MittelstraBe und Keutelstrale

Verfasser:

Bearbeiter: Helmut Schumacher
Fachbereich: Fachbereich 2

Datum:
26.10.2020

Aktenzeichen:

Telefon-Nr.:

02651/8009-48

Gremium Status

Termin Beschlussart

Ortsgemeinderat Offentlich

04.11.2020 Entscheidung

Beschlussvorschlag:

Wir bitten um Beratung der im Sachverhalt aufgeflhrten Punkte.

Die Verwaltung wird beauftragt Angebote flir die Sanierung der Pflasteroberflache in
der VulkanstrafRe zwischen der MittelstralRe und KeutelstralRe einzuholen.

Etwaige Antrage:

Beschluss:

Abstimmungsergebnis:

[] [] Ja | Nein | Enthaltung | [_] []
Ein- Mit Laut Beschlussvor- | Abweichender
stimmig | Stimmenmehrheit schlag Beschluss




Sachverhalt:

Anfang der 90-er Jahre wurde der Bereich der Vulkanstralle im Bereich der Mittel-
stralle / Keutelstralle ausgebaut.

Zur Ausfihrung kam das Betonsteinpflaster Tonika der Fa. Plétner, Farbe herbst-
laub, Steingrofie 17/23/8 cm und 17/17/8 cm abwechselnd im Reihenverband sym-
metrisch zur 5-zeiligen Mittelrinne verlegt (siehe Bilder in der Anlage).

Festzustellen ist, dass das Betonsteinpflaster in verschiedenen Bereichen, insbe-
sondere im steileren Bereich (ca. 13% Langsgefalle) auf der nordlichen Fahrbahnsei-
te (Hs-Nr. 35 bis Keutelstralde), sehr stark beschadigt ist, so dass aus Sicht der Ver-
kehrssicherungspflicht der Ortsgemeinde hier Handlungsbedarf besteht.

Ausloser fur diese Thematik ist auch, dass die Fa. Insysco beabsichtigt, in Kirze von
der KeutelstraRe her, auf der ndrdlichen Fahrbahnseite (ungerade Hs-Nr-Seite) der
Vulkanstralde, ein Glasfaserkabel bis zum Schacht im Kreuzungsbereich der Mittel-
stralle zu verlegen. (Inwieweit in diesem Zuge noch Grundstiicksanschliisse herge-
stellt werden, ist nicht bekannt.)

Das Problem bei der Kabelverlegung ist, dass im Grabenbereich sehr viele Beton-
steinpflastersteine zu ersetzen sind. Ein eins zu eins Austausch der Betonsteinpflas-
tersteine kann nicht erfolgen, da die Fa. Plétner die Produktion dieser Steingrof3en
eingestellt hat.

Neben der Auswahl der Ersatzbetonsteinpflastersteine stellt sich noch die Frage, ob
die zusatzlichen Arbeiten hinsichtlich der Sanierung der StralRenoberflache an den
von der Firma Insysco beauftragten Tiefbauunternehmer mit beauftragt werden sol-
len.

Bezlglich neuer Betonsteinpflastersteine fand am Freitag, 23.10.2020 ein Ortstermin
mit der Ortsgemeinde und der Fa. Plotner, Herrn Reichert, statt mit folgendem Er-
gebnis:

1. Als Lagerware stehen bei der Fa. Plétner folgende ,ahnliche® Betonsteinpflas-
tersteine in der Farbe herbstlaub zur Verfigung bzw. kdnnten noch produziert
werden:

- Tonika 15,2/15,2/8 cm und 15,2/22,9/8 cm, gepragte Kopfkanten
- Centra-Pflaster 16,0/16,0/8 cm und 16,0/24,0/8 cm, scharfkantig, mit Ver-
schiebeschutz (siehe Gehwegflache Hauptstralie)

2. Sofern ein Verbundsteinpflaster zur Ausfiuhrung kommen soll, steht als Lager-
ware ein graues bzw. anthrazitfarbenes Verbundsteinpflaster in der Starke von
8 bis 10 cm zur Verfigung. Ein herbstlaubfarbenes Verbundsteinpflaster ware
eine Sonderproduktion. Sonderproduktionen erfolgen erst ab einer Pflasterfla-
chengréfe von 600 bis 700 gm und stehen somit nicht zur Verfigung.

3. Nach fast 25 - 30 Jahren kann festgestellt werden, dass im steileren Bereich

der Vulkanstralle nur leichte Verdrickungen und Fahrspuren an der Fahr-
bahnoberflache zu erkennen sind, so dass hieraus geschlossen werden kann,
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dass auch ein 8 cm starkes Betonsteinpflaster im Reihenverband verlegt, in
diesem Bereich weiterhin standfest sein wird.

Unter Annahme dieser Sichtweise kdnnte dann das unter Pkt. 1 aufgeflihrte
Betonsteinpflaster zur Ausfuhrung kommen, um ein ahnliches StralRenbild zu
erhalten.

Hinweis: Normalerweise wirde in diesem Bereich nach heutigen Erkenntnis-
sen ein 10 cm starkes Verbundsteinpflaster im L-Verband verlegt, zur Ausfih-
rung kommen. Die Oberflache der Keutelstralle zeigt, dass bei starkerer Fre-
quentierung in steileren Bereichen ein Reihenverband mit 8cm starken Beton-
steinpflaster nicht die richtige Losung ist.

. Im steileren Bereich der Vulkanstrale (vom Baumstandort in HOhe von Hs-Nr.

35 bis zur Keutelstralde) ware auf jeden Fall das Betonsteinpflaster auf der
nordlichen Fahrbahnseite (der Bereich, wo die Fa. Insysco Glasfaserkabel ver-
legen moéchte) durch neues Betonsteinpflaster zu ersetzen (ca. 190 gm).

Aus Sicht eines einheitlichen Stra3enbildes kdnnte auch in diesem Bereich ein
Austausch des Betonsteinpflasters auf der gesamten Fahrbahnbreite in Frage
kommen (ca. 380 gm).

Brauchbare Steine kdnnten aussortiert und flr Ersatz an anderen Stellen ver-
wendet werden.

Fir das sortierte Aufnehmen des vorh. Betonsteinpflasters, Erneuerung des
Pflasterbettes, Nachregulierung der Oberkante Schottertragschicht, Lieferung
und Verlegung von neuem Betonsteinpflaster sollte mit Kosten in der Gréfien-
ordnung von 60 bis 80 €/gm gerechnet werden.

Finanzierung:

Im Haushaltsplan 2020 sind fur Stralenunterhaltungsarbeiten 50.000,00 € vorgese-
hen. Bis zum 26.10.2020 wurden rd. 15.000,00 € verausgabt, so dass noch rd.
35.000,00 € zur Verfugung stehen.

Es ist zu beraten bzw. festzulegen,

1.
2.
3.

welches Betonsteinpflaster zur Ausfiihrung kommen soll,

welche Verlegeart (wie vorhanden?) zur Ausfuhrung kommen soll,

ob aus Sicht eines einheitlichen Strafenbildes im steileren Bereich der Vul-
kanstralle (vom Baumstandort in HOhe von Hs-Nr. 35 bis zur Keutelstral3e)
das Betonsteinpflaster auf der gesamten Fahrbahnbreite durch neues Beton-
steinpflaster ersetzt werden (ca. 380gm) soll?

Brauchbare Steine wirden aussortiert und fur Ersatz an anderen Stellen ver-
wendet werden.

ob Sanierungsarbeiten an der Pflasteroberflache durch die Tiefbaufirma der
Fa. Insysco im Zuge der Kabelverlegungsarbeiten mit ausgefiihrt werden sol-
len.

Finanzielle Auswirkungen?

X

Ja ] Nein
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Veranschlagung g!ieﬁae’ mit 54111/523380
XErgebnishaushalt [JFinanzhaushalt | [] Nein | Sachverhalt ]
2020 20 € Buchungsstelle:

Anlagen:

2020-10-27 (10)
2020-10-27 (12)
2020-10-27 (2)
2020-10-27 (4)
2020-10-27 (6)
2020-10-27 (8)
Lageplan Vulkanstralle

Seite 4



	Typ
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	SMC_BM_VOTEXT5
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Kontrollkästchen2

